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Auf ein Neues!

Wie es sich möglicherweise schon rumgesprochen hat, konnten bei der letzten 
Mitgliederversammlung nur zwei Mitglieder des Vorstandes für weitere zwei 
Jahre Vorstandsarbeit gewonnen werden. Andere Kandidaten standen nicht zur 
Verfügung. Hans Möbes und ich werden unsere Arbeit noch einmal fortsetzen. Gina 
Martin hat sich, aus persönlichen Gründen, aus dem Vorstand zurückgezogen. Sie 
wird aber sicherlich als sportliche Beraterin immer zur Verfügung stehen. Elke Duda 
wird die Ressortaufgaben mit übernehmen, so dass wir auch in „ geschrumpfter“ 
Form zuversichtlich nach vorne blicken und das Wohl des Vereines gewährleisten 
werden.

Grundsätzlich treffen wir immer öfter auf das Problem, geeignete Personen für 
Funktionärsarbeit zu finden und zu gewinnnen. Auch in manchen Abteilungen sind 
nicht alle Positionen besetzt, was allerdings von denen, die Funktionen haben ein 
MEHR an Arbeit und Verantwortung erfordert. An dieser Stelle ist es ein großes 
Plus, dass der TSV über eine gut arbeitende Geschäftsstelle verfügt, die sowohl 
dem Vorstand als auch den Abteilungen viele Leistungen abnimmt. Dennoch muss 
man schon heute darüber nachdenken, wie man künftig Vereinsarbeit personell 
abdecken will. Wir werden versuchen eine praktische und zeitgemäße Lösung 
zu finden. Als Funktionär in einem Verein wie dem TSV bringt man den Einsatz 
ehrenamtlich und das ist die einzige Motivation. Wer als Funktionär Geld verdienen 
möchte, geht zum LSB, DOSB, zum IOC, zur FIFA oder gleich in die Politik.

Was erwarten wir in 2015?

Wir arbeiten gemeinsam daran, dass die Mitgliederzahlen weiter steigen. In 2014 
konnten in zahlreichen Abteilungen wieder frische, motivierte Sportler zur aktiven 
Teilnahme gebracht werden. Alle Aktivitäten, die zur Mitgliedergewinnung und zur 
Betreuung von Mitgliedern dienen, werden vom Vorstand immer gerne unterstützt, 
denn ein Zuwachs an Mitgliedern bedeutet für den TSV, dass mit Qualität, 
Engagement und Freude sowohl Breiten- als auch Leistungssport betrieben wird. 

Von der Politik erwarten wir endlich vom zuständigen Senat ein nachhaltiges 
Konzept für den Breitensport und die Förderung der betroffenen Vereine. Dazu klare 
Aussagen, wie der Verlust von Wasserflächen für den Breitensport ausgeglichen 
werden soll. Bisher ist davon wenig zu sehen. Das neu vorgestellte Konzept wirkt 
unausgegoren, bringt dem TSV und seinen Aktivitäten keinen Nutzen – vor allem 
bei den Gesundheitssportgruppen. Letztendlich geht es wieder voll  auf zusätzliche 
Kosten für die Sportler. Wir sollten als TSV Berlin-Wittenau klar erkennen, dass 
selbst wenn Olympia nach Berlin kommen sollte, wir als Breitensportverein im 
äußeren Berliner Norden kaum von olympischen Sportstätten profitieren können.  

Gesamtverein
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Derzeit ist noch keine olympische Schwimmhalle an der Quickborner Straße, kein 
Turnzentrum an der Nordmeile oder gar andere Sportstätten innerhalb des MV  
geplant. Daher sind wir, wie immer, auf uns selbst angewiesen und daraus machen 
wir das Beste! Und hoffen darauf, dass im Bezirk die bestehenden Sportstätten 
erhalten bleiben.

Was haben wir vor in 2015?

Wir arbeiten intensiv daran, mit zuständigen Wohnungsbauträgern Möglichkeiten zu 
finden, ein bis zwei bauliche Nutzflächen in Sportstätten für den TSV umzuwandeln. 
Für dieses Jahr sind wir zuversichtlich, mind. eine Sportstätte fix machen zu können.
Über den weiteren Verlauf werden wir sowohl im Echo, im erweiterten Vorstand 
und natürlich in der nächsten Mitgliederversammlung berichten.

Im sportlichen Bereich werden alle Abteilungen ihre erfolgreichen Wege 
weitergehen. Zu den jeweiligen Ereignissen oder Änderungen werden Sie wie 
immer in den Abteilungen selbst bestens informiert. Wir freuen uns schon auf die 
Berichte im Echo. Unsere Großereignisse, die den TSV über die Grenzen hinaus 
bekannt machen, werden natürlich wieder alle durchgeführt. Die Vorbereitungen 
für die Große Fahrrad-Rallye, den Sprint- und Staffeltag, die Straßenlaufnacht 
incl. PlickertNachtlauf, das Drachenbootrennen, den Wittenauer Fuchs und 
das Art of Dance Ballettmärchen sind schon in vollem Gange! Allen, die schon 
engagiert „reinhauen“ einen großen Dank vorneweg. Dazu kommen wie immer 
Meisterschaften, Ligaspiele und andere Wettkämpfe in den jeweiligen Abteilungen. 
Allen Wettbewerben VIEL Erfolg!

Das  zertifizierte Zentrum für Nachwuchs-Leistungssport unserer Fechtabteilung ist 
mittlerweile europaweit bekannt und nachgefragt. Gratulation! Die Milchzahnathleten 
werden uns sicherlich das Jahr hindurch wie so oft positiv überraschen, wir freuen 
uns schon darauf. Die Cheerleader streben internationale Erfolge an. Viel Glück 
und Erfolg! Und wir haben viele, viele innovative Angebote im Rahmen des 
Freizeitsports, bei Fit & Gesund und im Rehasport. Hier wünschen wir allen viel 
Freude und gutes Gelingen.

Wir sind der TSV Berlin-Wittenau, wir alle zusammen, packen wir es an!

Für den Vorstand
Johann Müller-Albrecht
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Sportabzeichen 2015
Die Sportabzeichen-Saison im TSV startet im April. In diesem Jahr wird Lothar 
jeweils am letzten Dienstag im Monat auf dem Sportplatz als Coach und als Prüfer 
für euch zur Verfügung stehen.

Bitte merkt euch folgende Termine vor:
28.04.2015, 26.05.2015, 30.06.2015, und  29.09.2015 jeweils von 17:00–18:00  Uhr 
im Stadion Finsterwalder Straße.

Solltet ihr außerhalb dieser Termine mit Lothar trainieren wollen, oder wollt 
ihr mit der ganzen Abteilung oder Trainingsgruppe das Sportabzeichen 
ablegen, dann sprecht euch bitte direkt mit Lothar Kubig ab. Telefon: 402 12 17  
Handy: 0177 - 712 12 61. Für Fragen und Details stehe auch ich euch gerne zur 
Verfügung.

Elke Duda

Mitgliedervorteile durch Krankenkassen-Zusatzleistungen
Viele Krankenkassen erstatten Kosten von Gesundheitssportange-
boten. Bei manchen gibt es am Jahresende aber auch bares Geld zurück 
für die Teilnahme an Sportveranstaltungen (z.B. als Teilnehmer bei der 
Laufnacht, einfach Urkunde und Bonusheft mitbringen und wir machen 
den Stempel drauf), für die Abnahme des Sportabzeichens und sogar 
für Mitgliedsbeiträge bei Kindern und Jugendlichen. Fragt doch mal bei 
eurer Krankenkasse nach!

v v v v v v v v v v v

v v v v v v v v v v v

Für außerordentliches Engagement 
wurden Uwe Grosser (Freizeitsport) 
und Fritz Strehlow (Fechten) Ende 
2014 zu Ehrenmitgliedern des TSV 
Berlin-Wittenau 1896 e.V. ernannt.  
Die Übergabe der Urkunden 
erfolgte durch den Vorstand und 
den Ehrenausschuss bei der letzten 
Mitgliederversammlung.

Wir danken euch von Herzen für eure 
Leistungen im und für den Verein!

Ehre wem Ehre gebührt!
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Mitmacher spenden uns JÄHRLICH ca. 293.000,00 €
Wie heißt es so schön: Zeit ist Geld! Diese stolze Summe müsste der TSV Berlin-
Wittenau jährlich in etwa bezahlen, wenn er sämtliche ehrenamtlich erbrachten 
Leistungen der zahlreichen Funktionsträger und Helfer nur mit dem Mindestlohn 
vergüten würde. Von den Jahresbeiträgen decken wir die üblichen Kosten eines 
Sportvereins für Sportstätten, Übungsleiter, Sportgeräte, Verwaltung, Echo 
usw. Der TSV leistet jedoch schon lange viel mehr für seine Mitglieder und den 
Bezirk Reinickendorf. Internationale Wettkämpfe, begeisternde Vorführungen, 
bewegende Freizeitevents, öffentliche Familienveranstaltungen, soziale Projekte, 
Netzwerkarbeit und noch viel mehr. Diese Leistungen werden überwiegend 
ehrenamtlich organisiert und durchgeführt. Ein Mehrwert von dem nicht nur die 
Mitglieder profitieren.

Trotz zahlreicher Kampagnen auf Bundes- und Landesebene zur Förderung des 
Ehrenamtes fällt es dem TSV und auch anderen Sportvereinen immer schwerer, 
Mitglieder ehrenamtlich zur Mitarbeit in verschiedenen Gremien zu verpflichten. 
Wachstum, rechtliche und steuerliche Vorgaben, die zunehmende Übertragung 
sozialer Aufgaben, wie z.B. die Umsetzung des Bildungspaketes, erfordern verstärkt 
professionellere Arbeit der Verantwortlichen. Nimmt die für einen Breitensportverein 
so wichtige ehrenamtliche Mitarbeit ab, muss sie entweder durch hauptamtliches 
Personal ersetzt werden, was einen zusätzlichen Anstieg der Kosten und damit 
auch der Mitgliedsbeiträge zur Folge hätte, oder es fallen zahlreiche großartige und 
gemeinwohlorientierte Leistungen weg.

Um diesem Trend jedoch bestmöglich entgegenzuwirken, starten wir in 2015 
unser eigenes Projekt zur Stärkung des Ehrenamtes. Allem Voran haben wir uns 
ins Bewusstsein gerufen, welchen Wert dieses Engagement für den Verein und 
für den Bezirk überhaupt bedeutet. Müsste der TSV Berlin-Wittenau diese Arbeit 
tatsächlich mit wenigstens dem Mindestlohn vergüten, müssten die Beiträge aller 
Mitglieder verdoppelt werden! An einem Standort wie dem Märkischen Viertel würde 
das das AUS für den Breitensport, hohes soziales Engagement und sinnvoller 
Freizeitbeschäftigung bedeuten.

Und darum sagen wir an dieser Stelle nocheinmal

„Herzlichen Dank“ und „Weiter so!“
Das Kozept zum Projekt, und alles was ihr dafür tun könnt unser Bestreben zu 
unterstützen, erfahrt ihr rechtzeitig an anderer Stelle und natürlich laufend auch 
hier.

Susanne Jurchen
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Olympiabewerbung - Wer macht das Rennen? 
Berlin oder Hamburg?

Am 21. März 2015 entscheidet der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) 
mit welcher Stadt – Berlin oder Hamburg – er sich beim IOC (Internationales 
Olympisches Komitee) für die Austragung der Olympischen und Paralympischen 
Spiele bewerben wird. Wer auch immer in Berlin für oder gegen Olympia ist, wir alle 
haben eines gemeinsam, wir wundern uns über so wenig Aktivität im Vorfeld dieser 
Entscheidung. Liegen doch aktuell die Hamburger beim Bürgervotum scheinbar 
weit vorne. Das soll sich jedoch ändern. Offensichtlich hat sich Berlin für einen 
taktischen Endspurt entschieden. 

Am Freitag, dem 16. Januar 2015, fand im Berliner Rathaus ein Presseinfor-
mationsgespräch über die Olympischen und Paralympischen Wochen in Berlin im 
Vorfeld der Entscheidung über die Olympischen Spiele 2024 statt. Es informierten 
der Chef der Senatskanzlei, Staatssekretär Björn Böhning, Sportstaatssekretär 
Andreas Statzkowski, Dr. Stefan Franzke, Geschäftsführer von Berlin Partner, 
und die Senatssprecherin, Staatssekretärin Daniela Augenstein darüber, dass 
Berlin im Vorfeld dieser Entscheidung ab dem 23. Januar 2015 Olympische und 
Paralympische Wochen veranstaltet. In dieser Zeit konzentrieren das Land Berlin, 
Wirtschaft, Sport und Stadtgesellschaft ihre jeweiligen Olympia-Aktivitäten und 
tragen die Berliner Bewerbung so in die ganze Stadt. Ziel ist es, jede Berlinerin und 
jeden Berliner zu erreichen und für die Chancen von Olympischen Spielen in Berlin 
zu sensibilisieren, die mit Olympia für die Stadt entstehen können. 

Auch wir wurden aufgerufen, gemeinsam mit der GESOBAU und anderen 
Sportvereinen aus unserem Umfeld diese Kampagne zu unterstützen. Am  
22. Januar 2015 kommt der Präsident des Landessportbund Berlin, Klaus Böger, 
zu uns, um mit uns über die Olympiabewerbung zu diskutieren, Stimmen dafür 
zu gewinnen, und über die geplanten Aktionen auszutauschen. Aktuell sitzen wir 
zusammen und überlegen, wie wir so kurzfristig unsere Aktivitäten bündeln und 
in die Stadt hinaus tragen können, um wirksam zu demonstrieren wie sportlich 
unser Stadtteil tatsächlich ist. Schließlich würden nach den aktuellen Planungen 
einige Wettkämpfe auch in unserem Bezirk ausgetragen. Unabhängig von der 
Entscheidung im März, wollen wir auf unser Sportangebot aufmerksam machen und 
uns dafür einsetzen, mögliche Investitionen für den Sport auch nach Reinickendorf 
zu holen, um das Angebot hier noch attraktiver zu gestalten. 

Also, haltet euch auf dem Laufenden!!! Wir werden euch kurzfristig auf unserer 
Website www.tsv-berlin-wittenau.de und auf facebook über geplante Aktivitäten 
informieren.

Susanne Jurchen
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Wir brauchen immer wieder eure Unterstützung!!!

Über das Jahr haben wir ab und zu die Möglichkeit, an verschiedenen Wettbewerben 
teilzunehmen. Mal ist es ein Radiosender, der ein Spiel für Vereine veranstaltet 
oder ein Technikmarkt, der sich für den besten Verein im Umkreis engagieren will, 
usw. In Rundmails, in den Gruppen, auf Facebook und auf unserer Website bitten 
wir dann darum, uns zu unterstützen oder für uns abzustimmen . Je mehr von euch 
sich an solchen Aktionen beteiligen, umso höher die Gewinnchancen. 

Was ihr davon habt? Nun, wie bereits auf Seite 6 erwähnt, erbringen einige von 
euch grandiose Leistungen für alle Mitglieder des Vereins. Wäre doch schön, wenn 
wir Mittel sammeln, mit denen wir diese Leistungen z.B. durch ein festliches Finale 
belohnen könnten. Über aktuelle Aktionen werden wir euch stets informieren. Also, 
haltet die Augen und Ohren offen!

Susanne Jurchen

Noch mehr Kompetenz
im Management!
Unsere Elke hat sich zwei Jahre lang, 
an zwei Abenden in der Woche und am 
Wochenende, neben allem Engagement 
für den TSV auch noch durch ein Bachelor-
Studium gekämpft und darf sich seit 
Dezember 2014 Wirtschaftsfachwirtin nennen! 

Herzlichen Glückwunsch!
Wir sind stolz auf dich!!!

Deine Kolleginnen aus der Geschäftsstelle
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Der Zauberer von Oz
wir wollen euch nicht in jedem ersten Echo des Jahres mit unserer immer 
wiederkehrenden Begeisterung über die gelungene Aufführung unseres jährlichen 
Ballettmärchens am ersten Adventswochenende, dem Dank an die Mitwirkenden, 
Eltern, Maskenbildner, Kostümschneider, Kulissenbauer, Beleuchter, Techniker, 
Transporter, Auf- und Abbauer..... langweilen und lassen daher lieber ein paar 
Bilder sprechen. (Fotos von Andreas Strahl)

Art of Dance
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Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Art of Dance

am  Samstag, dem 07.03.2015  um 14.00 Uhr
in der Geschäftsstelle des TSV, Senftenberger Ring 53, 13435 Berlin

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
2. Berichte der Abteilungsleitung
    a)  Abteilungsleiterin
    b)  Kassenwartin
    c)  Pressewart
    d) Jugendwartin
3. Wahlen 
     Abteilungsleiter/in
     Kassenwart/in
     Pressewart/in
4. neu: separate Wahl des/der Jugendwartes/in
    Jedes Mitglied ab 16 Jahren kann sich zur Wahl aufstellen (lassen),
    wahlberechtigt sind alle Mitglieder im Alter von 10-20 Jahren.
5. Rückblick 2014/ Termine 2015/ geplante Projekte 2015
6. Fontane Haus
7. Sonstiges

 

Über euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen!

Sabine Unterhofer
Abteilungsleiterin



40 Jahre Badminton im TSV  1974 - 2014
Zum  08. November 2014 hatten wir aus Anlass der Gründung unserer Abteilung im 
Jahr 1974 aktive und ehemalige Mitglieder der Abteilung zu einer Zusammenkunft  
bei Sport und Spiel eingeladen. An unserem großen Tag wurden wir mit dem 
Erscheinen von über 60 Teilnehmern von jungen und etwas älteren angenehm 
überrascht. Trotz Veränderung in der äußeren Erscheinung war der Grad des 
Erkennens unter den Oldies sehr zufriedenstellend. Denn nur in Einzelfällen blieb 
nach dem Austritt der Kontakt noch erhalten. Mit der Hilfe zahlreicher Hände wurde 
die Halle mit Luftballons, Girlanden, Shirts aus den verschiedenen Epochen des 
Wettkampfgeschehens und Fotos aus vergangenen Tagen geschmückt. 

Das Organisationsteam Tina, Susanne 
und Klaus bei der Arbeit

Im Gangbereich der Halle konnte dank der 
großzügigen Spenden der Teilnehmer ein Büfett 
mit einer vielseitigen  Auswahl an Leckereien 
aufgebaut werden. Nach der Begrüßung 
war es nicht so einfach, zum offiziellen Teil 
überzugehen. Nach dem Verlesen einer 
Grußbotschaft  unserer Ehrenpräsidentin, Frau 
Lieselotte Arnold, wurden für  den geplanten 
sportlichen Ablauf nach dem Zufallsprinzip vier 
Mannschaften gebildet. Folgende Zehnkampf-
Übungen mussten die Mannschaften meistern: 
Damen-, Herren- und Gemischtes Doppel 
(Federball nach Regeln), Mattenschlacht, 
Federball klassisch, Hindernis-Staffellauf, 
Federball-Jenga, Federball-Boccia, Fang den 
Federball sowie Federball-Wettlauf.

Badminton
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Mit dankenswerter Hilfe des Hallenwarts und der Teilnehmer war das Aufräumen 
der Halle in kurzer Zeit problemlos erledigt. 
Der Fortsetzung des Nachmittags mit dem 
abschließendem Essen im Restaurant 
„Castell“ stand nun nichts mehr im Wege. 
Nachdem wir bei gewohntem guten Service 
unseren allseitigen Kalorienverlust wieder 
ausgeglichen hatten, gab es als Überraschung 
auf Initiative unserer Abteilungsleitung 
zusätzlich ein Stück von der Jubiläumstorte. 
In diesem besonderen Rahmen konnten wir auch unseren Zwillingen Angelika und 
Susanne zu ihrer 40-jährigen Zugehörigkeit zum Verein herzlich gratulieren. Es war 
ein interessanter Nachmittag mit Kurzweil, Spaß und Wiedersehen mit den „Oldies“. 

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt!
Die Badmintoner gratulieren den Eltern, Sonja und Elias sowie Claudia und Nicolai 
und den Großeltern, Tina und Frank ganz herzlich zur Familienvergrößerung 
und wünschen dem Nachwuchs eine gesunde und hoffnungsvolle Entwicklung. 

Start in die Wettkampfsaison 2014/15
Mit viel Elan und frohen Mutes haben wir am 07.11.2014 den Kampf um die Punkte 
in dieser Saison aufgenommen. Leider wurden dieses Spiel und auch die folgenden 
deutlich verloren. In den einzelnen Sätzen ging es häufig knapp aber eben nicht 
zu unseren Gunsten aus. Im Herreneinzel konnte Bastian einen Satz für sich als 
überraschenden Erfolg verbuchen. Im letzten Spiel des vergangenen Jahres hat 
Martin sogar für den ersten Punkt für unsere Mannschaft sorgen können. Aber, die 
Saison ist ja noch nicht zu Ende. 

Julia Carlotta

Annabelle
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Bogensport

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Bogensport

am Sonntag, 08.03.2015 um 12.00 Uhr 
Sporthalle der Charlie-Chaplin Schule, Wilhelmsruher Damm 90-94

Vorgesehene Tagesordnung:

TOP 1:  Begrüßung  und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
TOP 2:  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3:  Berichte: des Abteilungsleiters
                             des Kassenwarts 
                             des Sportwarts 
                             des  Materialwarts
                             des Pressewarts 
TOP 4:  Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 5:  Benennung eines Wahlleiters und
              Feststellung der anwesenden Wahlberechtigten
TOP 6:  Wahl des/der  Abteilungsleiters/in
                  „                 Kassenwarts/in
                  „                 Sportwarts/in
                  „                 Materialwarts/in
                  „                 Pressewarts/in
TOP 7:  Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen und alle ins Gold

Ingo Schumann
Abteilungsleiter
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Das Jahr 2014 war ein sehr erfolgreiches Jahr für unsere Teams und wir hoffen 
auch in diesem Jahr daran anknüpfen zu können! Außerdem waren wir bei vielen 
TSV-Events dabei und haben dort unsere Freude am Sport mit den Zuschauern 
teilen können. Vielen Dank an die helfenden Hände, die unsere Weihnachtsfeier 
am 06.12.2014 zu einem sehr schönen Abend gemacht haben!

Im Moment trainieren alle Teams 
fleißig für die bevorstehende  
B e r l i n - B r a n d e n b u r g i s c h e  Meister- 
schaft am 21.02.2015 in Potsdam. 
Zuschauer sind natürlich herzlichst 
willkommen.

Zu dem U17-Danceteam hat sich nun 
auch ein U14-Danceteam dazu gesellt, 
welche alle fleißig an ihren Dance-
Uniformen basteln. Auch unsere 
Farbumstellung ist nun weitestgehend 
abgeschlossen und alle freuen sich 
über die neuen Teamfarben und 
darauf, diese auf der Meisterschaft 
präsentieren zu können :)

Auch in diesem Jahr ist wieder geplant, 
mit dem Juniorteam zur Meisterschaft 
nach Bottrop in den Movie-Park zu 
fahren. 

In den Herbstferien 2015 werden wir in ein Trainingslager fahren, denn nach der 
Meisterschaft ist wie immer vor der Meisterschaft!!!

Bei der Mitgliedervollversammlung am 02.12.2014 sind Catrin Orgel und Corinna 
Domnick wieder in die Abteilungsleitung gewählt worden. Des Weiteren begrüßen 
wir als Neuzugänge Natalie Kaufmann (stellvertr. Abteilungsleiterin) & Mona Soysal 
(Kassenwartin). 

In den letzten Jahren hatten wir schon des Öfteren bei Basketballspielen an der 
Sideline gestanden und die Spieler unterstützt, zuerst beim ASV Moabit und später 
dann bei TISC 99 Berlin (1. Damen & 1. Herren). 

Besonders schön war es für unsere Kassenwartin und unsere Cheerleader, als wir 
zur Unterstützung bei einem ihrer Spiele an der Sideline standen!

Cheerleading
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Sowohl die Kinder als auch die Spielerinnen des TISC 99 (2. Damen) waren 
begeistert, da es durch die persönliche Beziehung zu einem ganz besonderen 
Ereignis wurde. Durch die Unterstützung der Cheerleader hat das Team des TISC 
99 ein grandioses Spiel abgeliefert und gewonnen :)

Wir wünschen allen ein erfolgreiches aber vor Allem ein gesundes und 
verletzungsfreies Jahr 2015!

UNTERER 
RÜCKEN

BAUCH

NACKEN

SO WIE MEIN AUFTRITT

MEIN KÖRPER IST STARK MEHR KRAFT FÜR
EIN AKTIVES LEBEN.

Vereinbaren Sie Ihren 
Starttermin bis zum 
30. November 2014.

10x in Berlin und Potsdam

Berlin-Reinickendorf
Kieser Training GmbH
Holzhauser Straße 140d
Telefon (030) 417 189 17

kieser-training.de

JETZT 3x 
KOSTENLOS
TESTEN!
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Erfolgreicher Jahresabschluss für TSV-Fechter!

Bei den Damen konnte sich Lilli Rebell (Jg. 2001) über die Bronzemedaille freuen! 
Im Degen belegte sie einen guten 5. Platz. Markus schied leider schon im Halbfinale 
aus und gewann Bronze. Cajus Kesler und Casimir Friese belegten dahinter die 
Plätze 5 und 8. Bester Wittenauer Degenfechter des Tages war Martin, der sich 
Silber erkämpfte!

Die Berliner B-Jugend Meisterschaften standen 
in dieser Saison erstmals schon im November 
an. Der als Favorit im Jg. 2001 startende 
Markus Praus, amtierender Deutscher Meister 
im Degen, konnte überraschenderweise keinen 
Einzeltitel erringen. Im Florett musste er sich 
im Finalgefecht Erik Westphal vom SC Berlin 
geschlagen geben und wurde Vize-Meister. Die 
weiteren Wittenauer Florettherren schrammten 
mit Niederlagen im Viertelfinale nur knapp an 
der Medaille vorbei: 5. Casimir Friese, 8. Julius 
Ritter, 5. (Jg. 2002) Martin Arz v. Straussenburg. 

Überraschungen gab es auch in den 
Mannschaftswettbewerben. Das Florett-TSV-
Team I mit Markus, Casimir und Julius ging 
ohne Niederlage durch den Wettbewerb und 
bezwang im Finale sogar den SCB deutlich mit 
45:27 Treffern! Das TSV-Team II mit Martin, 
Cajus und Armin Kalabic errang Platz 5. 
 

Ende November durften die TSV-Fechter wieder 
vor heimischer Kulisse auftreten. Bei der 19. 
Auflage des von der Fechtabteilung des TSV 
Berlin-Wittenau ausgerichteten „Wittenauer 
Fuchs‘ „ traten wieder über 300 Fechter aus 
zahlreichen Deutschen Vereinen an. Ebenso 
waren wieder Fechter aus Dänemark und 
Polen in Berlin zu Gast. Bei den stark besetzten 
Wettkämpfen konnte sich Markus Praus (links) 
im Jg. 2001 erstmals die Spitzenposition 
sichern! Er setzte sich im Finale gegen 

Im Herrendegen-Halbfinale unterlag das TSV-Team I in der Kombination Markus, 
Casimir und Cajus im „Bruderkampf“ dem TSV-Team II mit Martin, Julius und Armin, 
gewann aber das kleine Finale um Platz drei gegen den FC Berlin Südwest. Team 
II erreichte im Finale um Platz 1 die Vize-Meisterschaft.

Fechten
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Wettkämpfen mischten gleich zwei TSVler ganz 
vorne mit. Elisa Sodemann (links) gewann den 2. 
Platz beim Damendegen-Turnier in Osnabrück  
und Manuel Horstmann den 3. Platz mit 
dem Herrendegen in Laupheim! Grandiose 
Leistungen!

Die jüngsten Wettkampffechter stellten sich 
im Dezember in Berlin ihrer Konkurrenz. Beim 
OSC-Nikolausturnier im Florett hagelten die 

 den Polen Jakub Dolzycki aus Danzig durch. Quinn Stolte (4. im Jg.2004) und Lilli 
Rebell (10.Platz im Jg. 2001) zeigten ebenfalls gute Leistungen.

Mehr als erfreulich war ebenfalls das Abschneiden unserer Junioren bei den 
Deutschen Ranglistenturnieren. Bei den mit ca. 120 Teilnehmern besetzten  

In der A-Jugend gewann Phil Waszak im Herrendegen den Alcedo-Cup in Itzehoe, 
Anna Reitschuster kam hier auf Platz 6 bei den Damen.

Gratulation an alle zu diesen tollen Erfolgen!                               
Christopher Prohl

Medaillen: Gold für Benjamin Dithmar (Jg. 
2003) und Quinn Stolte (Jg.2004), Silber für 
Caitlin Stolte (Jg.2004), Bronze für Julius Pering 
(Jg. 2003). Die jüngste Fechterin vom TSV, 
Freya Sievers (Jg. 2005), belegte bei ihrem 
ersten Wettkampf den 8.Platz. Beim „1.Bärliner 
Schwert“ erreichten Caitlin (Mitte) und Quinn 
(rechts) beide den 1.Platz mit dem Degen und 
Benjamin (links) gewann Bronze!

Einstieg für Erwachsene
Allen Erwachsenen, die sich schon immer einmal mit dem Degen 

ausprobieren wollten, ermöglichen wir in einem 4-tägigen Kompakt-
Lehrgang den Einstieg ins Sportfechten. 

Ort: Fechthalle, Klinnerweg 27, 13509 Berlin

Lehrgang 1 : Dienstag, 03.02. bis Freitag, 06.02.2015, tägl. 19.00-21.00 Uhr
Lehrgang 2 : Montag, 30.03. bis Donnerstag, 02.04.2015, tägl. 19.00-21.00 Uhr

Die Teilnehmerzahl ist auf max. 10 Personen je Lehrgang begrenzt.

Anmeldung und weitere Informationen bei: Christopher Prohl  
per E-Mail an chrille84@hotmail.com
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Fit und Gesund im neuen Jahr!

Beckenboden- und Wirbelsäulengymnastik   Mo 9.50-10.50 Uhr (SBR 40 a)

Fit ab 50!    Mo 11.00-12.00 Uhr (SBR40 a)

Rückentraining - Fit für den Alltag!   Mo 19.00-20.00 Uhr (SBR 40 a)

Fit & Mobil   Di 9.00-10.00 Uhr (SBR 40 a)

Wirbelsäulengymmastik   Di 10.00-11.00 Uhr (SBR 40 a)

Hockergymnastik   Di 11.00-12.00 Uhr (SBR 40 a)

 Gymnastik 35 plus    Di 20.00-21.00 Uhr ( TMO Königshorster Str. 13)

Wirbelsäulengymnastik   Di 17.45-18.45 und 19.00-20.00 Uhr (SBR 40 a)

Fit & Gesund - Rückengymnastik mit Schwung

Di 18.00-19.30 Uhr (Hausotterplatz 4)

Fit & Fun für den Mann!   Di 16.30-17.30 Uhr (SBR 40 a)

Bowling & Fitness   Di 15.00-16.30 Uhr (SBR 40 a und Borsig-Hallen)

Wirbelsäulengymnastik   Di 19.00-20.00 Uhr (SBR 40 a)

Mobil durch Bewegung / Sturzprophylaxe  Di 9.00-10.00 Uhr (SBR 40 a)

Wirbelsäulengymnastik   Di 10.00- 11.00 Uhr (SBR 40 a)

Hockergymnastik   Di 11.00-12.00 Uhr (SBR 40 a)

Frauengymnastik   Mi  9.00-10.00 Uhr und 10.00-11.00 Uhr (Paracelsusbad) 

Fit in den Tag!   Mi 9.45-10.45 Uhr (SBR 40 a)

Fit im Alltag!   Mi 11-12.00 Uhr (SBR 40 a)

Senioren-Fitness   Mi 17.00-18.00 Uhr (Schönfließer Str. 12 a)

XXL-Gymnastik   Mi 18.00-19.00 Uhr (Schönfließer Str. 12 a)

 Fitness & Entspannung   Mi 19.00-20.00 Uhr (Schönfließer Str. 12 a)

Crosstraining   Mi 18.30 -20.00 Uhr (SBR 40 a)

Orientalischer Tanz  Mi 18.30-20.00 Uhr (SBR 40 a)

Ausgleichsgymnastik   Mi 20.00-21.30 Uhr (EUROPA-Schule)

Bauch-Beine-Rücken-Po   Mi 20.00-21.30 Uhr (Schule am Park) 

Fit ab 50!   Do 17.00-18.00 Uhr (Schule am Park)

Rücken-Fit   Do 18.00-19.00 (Schule am Park)

Body-Fit   Do 19.00-20.00 oder 20.00- 21.00 Uhr (Schule am Park) 

QiGong   Fr 17.30-19.00 Uhr (Schönfließer Str. 12 a) 

Pilates   Fr 18.00-19.00 Uhr  (Schule am Park)

Frauen-Kraft-Power   Fr 19.00-20.00 Uhr (Schule am Park)

Wassergymnastik Di bis Do auf Anfrage



Fit und Gesund

Das alte Jahr ist nun vergangen, und wir müssen gar nicht bangen.
Meine tollen Übungsleiter bleiben uns erhalten

und so bleibt viel Gutes doch beim Alten:

Jeden Tag gibt’s von Angeboten viele. 
Und so kommt sicher auch ihr zum Ziele,

Fit & Gesund sein wollen alle, das ist mal klar
und mit Sport beim TSV gelingt das wunderbar.

XXL-Gymnastik oder „Fit für den Mann“, 
Frauen-Kraft-Power, Pilates, 

sogar Fitess & Bowling und Tretrollerfahren bieten wir an.

Manch einer will Kalorien sparen - aber darüber seid euch im Klaren:
Wer abnehmen will, der muss GUT (aber das richtige) essen

Und darf natürlich die Bewegung nicht vergessen!

Sport, ganz klar, am besten bei uns im Verein,
denn da gibt`s viel Spaß und es wird schon für jeden etwas dabei sein!

Und wenn nicht, dann ist es stets unser Ziel,
das Programm zu erweitern - dafür tun wir viel!

Neue Angebote gibt`s - schaut mal genau!
Und dann meldet euch schnell im Büro vom TSV.

Alles Gute für 2015 wünscht euch Martina Baier-Hartwig

Jahresabschluss der Walkinggruppe
Wie nun schon seit über 10 Jahre fand unsere 
Weihnachtsfeier im Hermsdorfer Wald statt. 
Leider gab es diesmal keinen Schnee, aber 
dafür viele Leckereien. Bei Punsch, Kaffee und 
Knabbereien gab es viel zu erzählen. Mit Gesang 
und Frohsinn, waren die 1,5 Stunden wie im 
Fluge vergangen. Allen Teilnehmern noch einmal vielen Dank für die vielen 
„Kleinigkeiten“, die wir so genossen haben. Überhaupt finden wir es sensationell, 
mit welchem Durchhaltevermögen ihr jeden Montag wieder dabei seid, wenn es 
heißt, die Ausdauer und damit unser Herz-Kreislaufsystem zu trainieren. Mit über 
40 Teilnehmern/innen hat sich da eine aktive, sportliche und absolut freundliche 
Gruppe gebildet, die auch uns als Trainer immer wieder begeistert. Die neuen 
Trainingsprogramme liegen vor und können bei Elke angefordert werden. Euch 
allen ein sportliches Jahr 2015.

Lothar und Elke
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One Billion Rising ist ...
ein globaler Streik. Eine Einladung zum Tanz. Ein Akt weltweiter Solidarität, um 
auf die Gewalt und Diskriminierung an Frauen aufmerksam zu machen. Eine 
Verweigerung, Gewalt gegen Mädchen und Frauen als gegeben hinnehmen zu 
müssen. Der V-Day am 14.Februar ist der Tag, an dem sich weltweit die Menschen 
erheben und vereinen, um ihrer Solidarität Ausdruck verleihen. Unter dem Motto 
„drum, dance,rise“ wird weltweit getanzt, um so zu zeigen, dass Unterdrückung von 
Frauen nicht länger als unabänderliche Tatsache hingenommen werden darf. 

Unser Ziel ist es ...,
dass noch mehr Menschen von One Billion Rising erfahren, sich solidarisch zeigen 
und sich an der friedlichen Revolution beteiligen. Der Grundgedanke, dass alle 
Menschen gleich sind und die Würde des Menschen unantastbar ist, ist einer der 
wichtigsten Werte unserer Gesellschaft, der sich auch in unserem Grundgesetz 
widerspiegelt. Dahinter sollte jede Organisation, jeder Verein, die Gesellschaft und 
jeder Mensch in Deutschland stehen! Je mehr Menschen auf diese Ungerechtigkeit 
hinweisen, desto größer wird das Thema in der Öffentlichkeit diskutiert und darauf 
aufmerksam gemacht. Nur so schaffen wir Veränderung. 

Am 14. Februar 2015 veranstalten wir das dritte Jahr in Folge eine Dance Demo 
am Brandenburger Tor. Dieses Jahr steht One Billion Rising unter dem Motto 
Revolution. 

OneBillionRising - Berlin Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit

WANN: 14.Februar 2015
UHRZEIT: 17:30 Uhr

WO: vor dem Brandenburger Tor 
WEITERE INFOS: http://www.onebillionrising.org/
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Herzlichen Glückwunsch
Im Dezember feierte WALTRAUD BUCHHOLZ ihren 80. Geburtstag. 

Und, wir haben‘s LEIDER übersehen, nun werden GERDA KUHNERT und 
INGRID SCHAUMANN bald 81 und alle drei halten sich immer noch fit & 

gesund.

Herzlichen Glückwunsch (nachträglich) und weiter viel Spaß bei Renate !

Martina und das TSV-Team

VORANKÜNDIGUNG
Für die Frohnauer Schönfließer Straße 12 A sind mit Mandy folgende neue Angebote 
geplant:

SENIOREN-FITNESS 
Da der Mittwoch schon fast ausgebucht ist, hier ein weiteres Angebot für die 
Älteren. Mit viel Spaß und diversen Kleingeräten und auch Pezzibällen bleibt ihr 
fit & gesund.

Do 16.00-17.00 Uhr

RÜCKEN-FIT
Auch alle in Frohnau und Umgebung brauchen Ausgleichsgymnastik und 
Rückenschule. Der Fokus bei diesem Angebot liegt beim Training der Rücken-
muskulatur und einer guten Körperhaltung. Begonnen wird mit abwechslungs- 
reichen Cardio-Übungen. Danach findet gezieltes Krafttraining für Rücken und  
Bauch statt, um die Körpermitte zu stabilisieren. Die anschließende Haltungs-
schulung fördert das Gleichgewicht und bringt Besserung für den Alltag.

Do 17.00-18.00 Uhr

POWER-FITNESS-MIX
Endlich noch etwas für die jüngeren Fitten: Das Power-Programm besteht aus 
einem gezielten Training zur Kräftigung der gesamten Muskulatur. Die Kombination 
aus schwungvollen Cardio-Übungen bringen Lust und Laune auf Bewegung in der 
Warm-Up-Phase. Danach folgt ein Ganzkörpertraining, durch den Einsatz von  
Hanteln, Steps u.ä. und natürlich Musik von Rock bis Salsa wird es abwechlungsreich 
und bringt gute Laune.
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Jiu Jitsu
Na, auch gute Vorsätze 
fürs neue Jahr ???
Soll es im neuen Jahr etwas mehr Bewegung sein? Oder ist es an der Zeit, mal etwas 
völlig Neues auszuprobieren? Dann auf, und einfach mal bei uns vorbeischauen! 

Was Jiu-Jitsu eigentlich ist? Es ist eine traditionsreiche aber moderne japanische 
Kampfsportart, aus der bekannte Sportarten wie Judo, Karate und Aikido entstanden 
sind. Da unsere Sportart alle diese Elemente (Fallübungen und Würfe aus dem 
Judo; Blöcke, Schläge und Tritte aus dem Karate; das Ausnutzen von Schwung 
und Kraft des Gegners aus dem Aikido, und vieles mehr) in sich vereint, eignet 
sich unser Jiu-Jitsu sehr gut zur Selbstverteidigung. Durch die Vielseitigkeit der 
Techniken ist die Sportart für Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer geeignet, 
denn für jeden ist das Passende dabei! Einige Erwachsene mögen denken: 
Ich kann so etwas doch in meinem Alter nicht mehr anfangen, das ist was für 
Kinder und Jugendliche. Stimmt aber nicht! Unsere Erwachsenengruppe besteht 
größenteils aus Eltern unserer Kindergruppe, die es selber mal probieren wollten. 
Also keine Scheu: Einfach mal vorbeikommen und ausprobieren! Man braucht 
nur eine Jogginghose, ein T-Shirt, ein Paar Badelatschen und etwas zu trinken. 
Ach ja: ganz wichtig ist uns der Spaß! Wir wollen lernen uns zu verteidigen, unser 
Selbstbewußtsein aufbauen und einfach beim Sport in der Gruppe Spaß haben, 
ganz ohne unnötigen Leistungsdruck. 

ihre Gürtelprüfungen bestan-
den haben. Herzlichen 
Glückwunsch!!! Vielleicht bist 
DU ja bei der nächsten 
Gürtelprüfung dabei. Also, bis 
bald, auf der Matte.

Birgit Gowitzke

Mein Appell an die guten Vorsätze richtet sich auch ganz besonders an alle 
Jugendlichen: Runter vom Sofa und ab in die Halle! Sich mit echten Leuten 
treffen und Sport machen macht mehr Spaß, als nur mit dem Handy auf dem Sofa 
abhängen - I like it !!! :-)
 

Für Alle, die gerne Ihre Fähigkeiten 
auf einem Turnier erproben möchten 
und auch schon einen entsprechenden 
Gürtel besitzen, haben wir auch eine 
Wettkampfgruppe. Dies ist jedoch 
ein zusätzliches Angebot und nicht 
etwa Pflicht für das Training. ;-) Also 
keine Bange! Auf den Fotos seht ihr 
unsere Kinder, Jugendlichen  und 
Erwachsenen, die vor Weihnachten  
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Judo

Einladung 
zu einer außerordentlichen Abteilungsmitgliederversammlung

am Samstag, dem 28.02.2015 um16:30 Uhr
im Senftenberger Ring 40 a

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2.	 Herabsetzung der Honorarsätze einzelner Trainer
3.	 Abstimmung über die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 

zum 01.03.2015 in Höhe von 3,00 € pro Monat 
Begründung: Die Senkung der Beiträge in 2011 hatte (beabsichtigt) zur Folge, dass 
zuerst vorhandene Überschüsse zum Ausgleich möglicher Defizite herangezogen 
werden. Diese sind nunmehr erschöpft, so dass, auch aufgrund gestiegener 
Kosten, die Beiträge wieder angeglichen werden müssen

Hinweis:
Stimmberechtigt sind laut Satzung alle Mitglieder, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, bei Finanzangelegenheiten das 18. Lebensjahr. Eltern 
sind für ihre minderjährigen Kinder nicht stimmberechtigt.

Mit sportlichen Grüßen
Ralph Beutner; Abteilungsleiter
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Majoretten
Jahresrückblick 2014

Das Jahr begann für die Majoretten mit Auftritten bei Feiern des Bäketaler 
Karnevalvereins. Von der „Närrischen Zeit“ positiv eingestimmt, legten im März 
sechs Mädchen ihre Stabprüfungen beim Verband EMA ab. Im Mai gab es für uns  
das erste Mal ein Trainingslager in Lindow. Die ausgezeichneten Sportanlagen und 
die gute Unterbringung und Verpflegung überzeugten uns, so dass wir gleich für  Mai 
2015 wieder gebucht haben. Am 5. Juli 2014 gönnten wir uns vor den Sommerferien 
eine kleine Auszeit im Garten einer Majorettenmutter mit einem sehr schönen 
Sommerfest. Gestärkt nach den Sommerferien nahmen wir am Kinderwiesenfest 
der GESOBAU und am Sommerfest der Wohnungsbaugesellschaft Max im 
Märkischen Viertel mit Auftritten teil. Ein alljährlicher Termin war dann noch der 
Schollenumzug am 31. August. Natürlich waren wir auch am 6. September bei 
unserer Straßenlaufnacht mit Stand und Bühnenprogramm vertreten. Im Oktober 
fuhren wir zur Deutschen Majoretten- und Twirlingmeisterschaft nach Spenge 
in Nordrhein Westfalen. Dort nahm unsere kleine Gruppe das erste Mal an der 
Nachwuchskategorie teil und erntete viel Lob. Die „Großen“, die natürlich auch 
dabei waren, machten weitere Erfahrungen über ihren Leistungsstand im Vergleich 
zu den anderen Vereinen. 

Zum Jahresabschluss gab es am 14. Dezember eine Weihnachtsfeier für alle 
Majoretten und ihre Angehörigen. Dabei überraschte die große Gruppe die Eltern 
mit einem neuen – alten Tanz mit Leuchtstäben. Ein besonderes Geschenk 
machten der Gruppe die Trainerin Alice Engel und die Kassenwartin Dana Unfried. 
Sie bewiesen in einem einmaligen Auftritt, dass auch sie das Twirlen noch nicht 
verlernt haben. Damit wünschen wir allen Abteilungen ein sportliches Jahr 2015. 

Hannelore Selent und Dana Unfried
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Milchzahnathleten
Liebe Milchzahnathleten,

ihr seid hoffentlich gesund und voller Tatendrang im Neuen Jahr angekommen. Ich 
wünsche euch ein glückliches 2015! Möge alles in Erfüllung gehen, was ihr euch 
selbst wünscht. 

Eure Hella

 

Themensamstag

Am 06.12.2014 fand der erste Themensamstag der Milchzahnathleten 
statt, unter dem Motto: „Der Nikolaus in der Weihnachtsbäckerei“. Die 
Pferdekutsche und der Backofen waren der absolute Renner. Die Kinder 
wurden als Teigklumpen geknetet, dann mit dem Nudelholz ausgerollt, auf dem 
 Backblech in Position gebracht, in den Ofen 
geschoben und natürlich rechtzeitig raus 
geholt und mit Zuckerguss bestrichen. Das 
war ein Spaß für groß und klein. Da unsere 
Weihnachtsbäckerei kurzfristig in den Zoo 
verlegt wurde, durfte auch unser Tiger dabei 
sein. Den konnte natürlich nur ein gaaanz Mu-
tiger besteigen und darauf hüpfen. Ja, und wie 
immer haben sich alle sehr über den Besuch 
unseres Dinos gefreut. 
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In der letzten Sportwoche hat uns dann der Weihnachtsmann doch tatsächlich in  
allen Sportgruppen besucht und da es keinen Schnee gab, kam er mit seinen 
Rentieren geflogen. Zum Glück hatten wir in der Woche davor ein Fitnessprogramm 
für den Weihnachtsmann absolviert und so hatte er seinen überflüssigen Bauch-
speck noch abtrainiert. Sonst wäre er ja auch gar nicht durch den Schornstein 
gekommen! Über die kleinen Geschenke haben sich sicher alle gefreut.

Und ich danke an dieser Stelle natürlich auch noch mal ganz herzlich für die vielen 
netten Kleinigkeiten und Leckereien, die mir die Feiertage versüßt haben.

Erster Ausblick auf 2015

Auch in diesem Jahr wollen wir, neben unseren Sportstunden, wieder viel 
miteinander erleben. Wir beginnen im Februar mit unserem 2. Themensamstag. 
Er findet statt am

21.02.2015 von 16:00–18:00 Uhr in der Peter-Witte-Grundschule 
unter dem Motto „Winterspiele der Milchzahnathleten“ 

Hier werden euch neben einer Skisprungschanze, einer Bobbahn und einer 
„Eisfläche“ viele winterliche Aufbauten herausfordern. Es wird sicher wieder ein 
erlebnisreicher Nachmittag.

Und hier noch zur Erinnerung: In diesem Jahr finden wieder unsere Trainingscamps 
statt. Ihr habt in den Gruppen die Infozettel erhalten und seid auch über facebook 
informiert. Bitte denkt daran, die Anmeldefristen nicht zu versäumen. Für unser 
Camp vom 19.06.-21.06.2015 könnt ihr eure Kinder ab dem 15.02.2015 per E-Mail 
anmelden, für das Camp vom 03.07.-05.07.2015 könnt ihr eure Kinder ab dem 
28.02.2015 per E-Mail anmelden. Es ist nur eine Anmeldung per Mail möglich und 
die Plätze werden an die jeweils ersten 26 Anmelder vergeben. So wird sicher für 
alle Gruppen die größtmögliche Gerechtigkeit bei der Anmeldung gewährleistet. 

In diesem Jahr werden wir bei der großen „Kinderturn-Show – echt stark!“ mit 
einer Gruppe Kindern teilnehmen. In den Abenteurergruppen erhaltet ihr hierzu 
Informationen. Auch das wird wieder ein großes Highlight für die Familien.

Nun wünsche ich uns einfach nur noch ein ganz tolles gemeinsames Jahr.

Hella Grundschok
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Reha-Sport+
Rollstuhltänzer erstmalig bei der BTFB Show & Dance Gala

gut tanzen kann. Mit kleinen Tanzfolgen aus Rumba, Walzer, Tango Argentino; 
Phrase Grace Mixer und ChaChaCha begeisterten wir das Publikum. Uns als 
Rollstuhltanzgruppe hat die ganze Veranstaltung sehr viel Spaß und Freude 
gemacht. Wir wollen uns auch in diesem Jahr wieder für die Show und Dance Gala 
bewerben. In den nächsten  Trainingsstunden wird langsam eine neue Formation 
einstudiert. Wir sind auch ganz froh, dass wir zurzeit in den Räumen der Apostel 
Johannes Kirchengemeinde tanzen dürfen, bis wir wieder in einer Turnhalle weiter 
trainieren können.

Wer gerne mal Rollstuhltanz ausprobieren möchte, auch als Fußgänger/in, kann 
gerne bei uns vorbei schauen. Man kann alles erlernen und es ist nicht schwer.

Kerstin Schmidt

Am 14.11.2014 fand die Show 
und Dance Gala 2014 statt. Die 
Rollstuhltanzgruppe „Wheels 
in Motion“ war eine von 23 
nominierten Mannschaften für 
das Showprogramm. 

Mit unserer diesjährigen 
Tanzformation „Music is my first 
love“ konnten wir zeigen, dass 
man auch als Rollstuhlfahrer 
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Seniorenstützpunkt Bewegung

Adventsgeschichten

Der Seniorenstützpunkt hat, wie schon in den vergangenen Jahren, auch in 2014, 
diesmal im Restaurant des Freibad Lübars, eine kleine Adventsfeier ausgerichtet.

Nach der Begrüßung durch Brigitte Pommerenke wurde die Kaffeetafel eröffnet 
und Gelegenheit zum Plaudern gegeben.

Anschließend trug Daniele Schulz-Starke in ihrer unterhaltsamen Art einige Winter- 
und Weihnachtsgeschichten vor. So kam an weihnachtlich geschmückten Tischen 
eine anheimelnde Stimmung auf.

Waltraud Buchholz (Teilnehmerin im Kurs von Renate Köster)

Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2015
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Schwimmen
Trainingslager nach Schleswig
Wie nun schon seit einigen Jahren fährt die Schwimmabteilung alle zwei Jahre ins 
Trainingslager. Diesmal ging es, wie schon 2012, nach Schleswig. Am Samstag, 
dem 18. Oktober trafen sich 22 Schwimmer und 6 Trainer um 6 Uhr morgens, 
um die Reise anzutreten. Einige noch etwas verschlafen, andere total aufgedreht, 
beluden wir den Bus und verabschiedeten uns von denen, die zu Hause blieben. 
Nach einer langen Busfahrt, dem Ausladen und einem Mittagessen wurden die 
Zimmer fertig eingerichtet und es ging ab zum 1. Training. Am Sonntag trainierten 
wir vor dem Frühstück und fuhren dann in das Wikinger Museum. Dort nahmen wir 
an der Museums Rallye teil und schauten uns im Anschluss noch ein Wikingerdorf 
an. Nach dem Mittagessen stand eigentlich die Stadtrallye an. Doch das Wetter 
machte uns da ein wenig zu schaffen. Nachdem wir zwei Stunden im Zimmer 
gewartet hatten, begann die Rallye dann doch noch. Am Abend wurde dann noch 
Werwolf gespielt und dann ging es ab ins Bett. Von Montag bis Freitag hatten wir 
zweimal am Tag Training, 1 Stunde vormittags und nachmittags 1 1/2. Die Abende 
wurden durch Basteln von Sockentieren, Skubidu oder Lumebändern gefüllt, oder 
es wurde Werwolf gespielt. Außerdem hielten unsere „Kleinen“ jeden Abend einen 
Vortrag über eine Schwimmlage. Hut ab, das habt ihr super gemacht! Natürlich 
haben wir auch das alt bekannte Satellitenbahn-Spiel gespielt, Manuela hat mit 
uns draußen Sport gemacht, Julia ging mit uns zweimal Joggen, besonders die 
„Großen“ gingen in ihrer Freizeit gerne in die Stadt zum shoppen. Wir hatten viel 
Beschäftigung. Außerdem wurde das Tischtennisturnier in den freien Pausen weiter 
gespielt. Zu dem und zu der Stadtrallye gab es dann auch noch eine Siegerehrung 
an einem der Abende. Am Samstag kam dann noch einmal ein Hammer-Tag mit 
insgesamt 3 1/2 Stunden Training, die dann aber auch schnell herum gingen. Am 
Abend gingen wir wieder früh ins Bett, da am Sonntag wieder ganz früh aufstehen 
angesagt war und wir die Heimreise antraten.

Denkt an das AZ und den bekannten Zulutanz von unserem Aufwärmtraining. Und 
immer weiter kleben und schmieren, bei all den Wehwehchen die so eine Woche 
mit sich zieht. Und trotzdem hatten wir alle einen Riesenspaß!

Kim

Weddinger Herbstpokal
In diesem Jahr veranstaltete der SC Wedding seinen Herbstpokal erstmals an zwei 
Tagen, nämlich am 15. und 16. November 2014. Dieser Zeitpunkt, drei Wochen 
nach Ende des Trainingslagers, drängte sich für einen Test der Auswirkungen 
des intensiven einwöchigen Trainings in Schleswig auf. Daher gingen auch 
fast ausschließlich Schwimmerinnen und Schwimmer an den Start, die auch im 
Trainingslager zuvor fleißig Bahnen gezogen und mit Hilfe unserer Trainerinnen 
und Trainer an ihrer Technik und Ausdauer gefeilt hatten.
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Die Ergebnisse können sich durchweg sehen lassen. Es gab fast ausnahmslos 
Bestzeiten. Dabei gab es sowohl minimale Verbesserungen um wenige Zehntel 
Sekunden als auch gewaltige Verbesserungen um über 15 Sekunden über 50m. 
Ganz deutlich verbessern konnten sich von den Jüngeren:

Anna Behrend: 	50m Brust: -3,56 Sek., 50m Rücken: -8,44 Sek., 50m Freistil: -
15,41 Sek.   
Leona Rose: 100m Lagen: -10,20 Sek.
Laila Schmidt: 50m Rücken: -15,32 Sek., 50m Freistil: -11,82 Sek.

Lilly Wolter erreichte ebenfalls eine Bestzeit über 50m Freistil und trat zudem 
erstmals über 200m Brust an, eine Distanz, die sie in sehr guten 3:30,01 Sek. 
meisterte. Auch die Älteren (Katharina Kirchhof, Kira und Kim Krause, Patrizia 
Nerger) erreichten reihenweise Bestzeiten über ihre 100m-Strecken. Katharina 
trat am Sonntag zudem erstmals über 200m Freistil an und blieb auf Anhieb um  
5 Sek. unter der „magischen“ Drei-Minuten-Grenze. Patrizia „knackte“ die 1:20,00 
Sek. über 100m Freistil und zum Abschluss konnte auch Tobi Nerger mit einer Zeit 
unter 1:10,00 Sek. auf der gleichen Strecke seine gute Leistung aus Wittenberg 
bestätigen.

Allen herzliche Glückwünsche zu Ihren tollen Leistungen und einen großen Dank 
an die Trainerinnen und Trainer, die ihre Zeit und ihre Geduld im Trainingslager 
geopfert haben. Es war nicht vergebens.

Manuela und Jörg

Berliner Kurzbahnmeisterschaften der Master 2014
Am Sonntag, dem 23. November 2014, nahm eine Mannschaft der Schwimm-
abteilung an den Berliner Kurzbahnmeisterschaften der Masters im Europasport-
park teil. Anita Matthes, Lydia Lässig, Nadine Fiech, Veronika Dlugosch, Martin 
Hilpert und Matthias Suck bildeten diesmal das Team. Bei 20 Einzelstarts gab es 
siebenmal „Edelmetall“. Lydia wurde Vizemeisterin in ihrer Altersklasse über 100 m 
Lagen und 100 m Rücken, Veronika holte sich einen 3. Platz über 100 m Rücken. 
Anita konnte neben mehreren 4. Plätzen über 50 m Freistil mit einem 3. Platz 
schließlich auch eine Medaille ergattern. Nadine zeigte wieder einmal, dass sich 
Beharrlichkeit auszahlt; sie holte über 50 m Schmetterling und 50 m Brust jeweils 
einen 3. Platz und kann sich ab sofort „Berliner Kurzbahnmeister der Masters in der 
Altersklasse 20 über 100 m Schmetterling“ nennen.Herzliche Glückwünsche den 
erfolgreichen Damen. Aber auch Martin und Matthias konnten mit ihren Leistungen 
zufrieden sein. Bei sehr starker Konkurrenz reichte es diesmal allerdings nicht zu 
Platzierungen unter den ersten Drei. Zu guter Letzt: Die beiden Mixed-Staffeln 
erzielten über 4x50 m Lagen und 4x50 m Freistil einen 5. und einen 4. Platz.

Jörg Lehmann
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Vereinsmeisterschaften am 7. Dezember 2014
Unsere Vereinsmeister für 2014 stehen fest. Spannende Wettkämpfe und ein 
„Entenschwimmen“ als besondere Herausforderung. Es galt, 25m mit der „Ente 
auf der Stirn“, im Rückenschwimmen dafür zu sorgen, dass die Ente „nicht“ 
herunterrutscht. Klingt nicht anstrengend...ist aber so. Denn eine schiefe Bewegung 
des Kopfes und schon wäre passiert, was nicht passieren soll...Quak.Quak. 

Außer der „Nebenlage“, gab es zur Wertung 
des Vereinsmeisters jedoch die „Pflichtlagen“. 
Nach den Siegerehrungen gab es wieder  
eine Showeinlage der Synchron-
Schwimmerinnen, die mit großem Beifall 
und einer Zugabe belohnt wurden. 
Auch in diesem Jahr durfte natürlich 
der Weihnachtsmann nicht fehlen. 

Jg. 2006:             Milena Lawniczak und 
                            Moritz Stelzer
Jg. 2005:             Undine Braune und 
                            Ben Döring
Jg. 2003-2004:    Emily A.Rose und 
                            Julian Krause  
Jg. 2001-2002:    Lilly Wolter und Lorys Bek
Jg. 1999-2000:    Patrizia Nerger und 
                            Simon Kornfeld
Jg. 1997-1998:    Katharina Kirchhof und
                            Tobias Nerger
Jg. 1985-1996:    Lydia Lässig
Jg. 1984 u. älter: Anita Matthes und 
                            Carsten Teschner

Herzlichen Glückwunsch !
Carsten

Hier die Übersicht unserer diesjährigen Vereinsmeisterinnen und Vereinsmeister: 

„vorerst“ geplante Termine 2015
16.02.2015	 Faschingstraining am Rosenmontag
01.05.2015	 Fahrradtour
16.05.2015	 27. Sprint- und Staffeltag
12./14.06.2015	 Luther’s Hochzeit in Lutherstadt-Wittenberg
11./12.07.2015	 Trainerfahrt
18./20.09.2015	 Fahrt nach Hannover-Misburg
23.10.2015	 Mitgliederversammlung
31.10.2015	 24-Stunden-Schwimmen Berliner Wasserratten
05.12.2015	 Weihnachsfeier
13.12.2015	 Vereinsmeisterschaften
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Tauchen
Zunächst  noch ein kurzer Rückblick auf die letzten Wochen des vergangenen Jahres. 
Wie jedes Jahr fand auch in diesem am Buß- & Bettag unsere Mitgliederversammlung 
statt. Nachdem die einzelnen Mitglieder der Abteilungsleitung aus ihren Ressorts 
berichtet hatten, wurde die Abteilungsleitung geschlossen entlastet. Wie zu erwarten, 
gab es bei den turnusmäßigen Neuwahlen auch keine größeren Veränderungen. Da 
Nicole aus beruflichen Gründen nicht mehr als Kassenwartin zur Verfügung stand, 
wird dieser Posten zukünftig durch Andreas Fliß verantwortet, der als Gerätewart 
von Mike Siefert ersetzt wird. 

Im Folgenden wurde vorgeschlagen, mal wieder eine Abteilungsfahrt nach Ägypten 
zu veranstalten. Als Termin ist hierfür die zweite Herbstferienwoche 2015 geplant. 
Andreas Fliß wird in den nächsten Wochen ein paar mögliche Hotels / Tauchbasen 
aussuchen und diese dann verteilen. 

Zum Abschluss der Versammlung stellte Romina ihre Masterarbeit vor, die sich mit 
dem Tauchen beschäftigt. 

Im Dezember fand dann noch im kleinen Kreis unsere jährliche Weihnachtsfeier in 
den Räumen SBR 53 statt.

Einen Termin für 2015 hatte ich bereits erwähnt. Himmelfahrt bzw. Pfingsten sind ein 
paar von uns am Woblitzsee zum Campen. Die Möglichkeit dort einen Wohnwagen 
oder ein Mobilhome anzumieten und tauchen zu gehen besteht. 

Im Laufe des Jahres fährt 
Kai weiterhin regelmäßig am 
Wochenende in das Umland zum 
Tauchen und vielleicht schaffen 
wir es ja in diesem Jahr an einem 
Wochenende einen See in Polen 
zu erkunden?

Alles weitere wird sich dann im 
Laufe des Jahres ergeben.

Martin

35



Tennis
Hallo liebe Tennisfreunde………..

Wir wünschen euch ein gesundes und sportlich erfolgreiches Jahr 2015!

Jahresrückblick 2014 und ein kleiner Ausblick auf 2015
Für die Abteilungsleitung war, neben einigen 
anderen Projekten, die Entwicklung der 
Mitgliederzahl von tragender Bedeutung. So 
wie im gesamten TSV wollten wir weiterhin 
neue Mitglieder in unsere Abteilung 
aufnehmen. Mitte des Jahres zeichnete sich 
ab, dass wir bald die 100 Mitglieder erreichen 
könnten und so war es dann auch im Oktober 
soweit. Bereits im letzten Echo hatten wir 
darüber berichtet, jetzt haben wir auch ein 
Bild von der kleinen Marylin, die von Bernd 
ein Willkommens-Geschenk überreicht 
bekam. Die stetig wachsende Mitglieder- 

Auch andere Projekte konnten realisiert werden. Mit  finanzieller Unterstützung aus 
Zuschüssen des Bezirksamtes, für Verschönerungsarbeiten durch ehrenamtliches 
Engagement, wurden Zäune repariert, neu bespannte Sonnenschirme zieren jetzt 
unsere Terrasse am Vereinshaus und neue Randsteine wurden auch noch gesetzt. 
Die Arbeiten konnten auf viele Schultern verteilt werden, fast alle haben bei unseren 
gemeinsamen Aufgaben mitgemacht.

Die Verbandsspielsaison wurde mit mittlerem Erfolg abgeschlossen. Wir waren mit 
Damen-, Herren- und mit drei Jugend-Mannschaften in zwei Verbänden beteiligt. 
Auch hier hatten wir im letzten Echo über die Platzierungen schon berichtet. In 
der kommenden Saison werden wir wieder an den Start gehen und hoffen auf 
sportlichen Erfolg.  Also liebe Sportkameraden - Ran ans Werk!

Über das Tennis-Camp wurde schon ein Teilnehmerbericht veröffentlicht. Eins ist 
wohl sicher, es wird in diesem Jahr wieder ein Camp geben. Auch die Clubmeister 
müssen sich in der kommenden Saison wieder ihren Gegnern stellen. Mit der 
Aussicht auf spannende Wettkämpfe können wir den Sommer kaum erwarten.

anzahl in den letzten vier Jahren kann schon als „kleine Erfolgsgeschichte“ gewertet 
werden. Wie folgender Überblick zeigt:

01.01.2011         01.01.2012         01.01.2013         01.01.2014         01.10.2014
     39                       42                       59                       80                      100
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Auf der diesjährigen Abteilungs-
mitgliederversammlung mussten für die 
Neuwahlen der Abteilungsleitung neue 
Kandidaten gefunden werden, da sich 
Ute Rennefahrt (Kassenwartin) und 
Marion Leuer-Süßbrich (Abteilungs-
leiterin) aus persönlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung stellten. 

Beide haben über viele Jahre 
erfolgreich die Geschicke der Abteilung 
gelenkt. Angetreten in nicht so guten 
Tenniszeiten, haben beide den Erfolg 
 unserer Tennis-Abteilung mitgestaltet. Dafür wollen wir beiden unseren größten 
Dank aussprechen. Eure Kontakte nach außen und die Fähigkeit, das Geld 
zusammen zu halten, waren für die Abteilung immer sehr hilfreich. Wir hoffen, dass 
uns die beiden auch zukünftig mit ihren Erfahrungen zur Seite stehen werden und 
setzen weiterhin auf ihre Unterstützung. Darum noch einmal:

Danke liebe Ute und liebe Marion, für eure geleistete Arbeit im Ehrenamt.

Bei den Neuwahlen wurden für die Abteilungsleitung folgende Posten neu 
besetzt:

Abteilungsleiter: Ralf Schwarz
(Foto links)

Kassenwart: Sebastian Garbe
(Foto rechts)

Sportwart: Bernd Wilfroth
Pressewart: Uwe Ohlendorf

Alle Kontaktdaten findet ihr auf der 
Abteilungsseite unter

www.tsv-berlin-wittenau.de

Wünsche gibt es so einige. Welche wirklich realisiert werden können, wird man 
sehen. In erster Linie wollen wir den Mitglieder-Zuwachs nicht aus den Augen 
verlieren, um unsere „kleine Erfolgsgeschichte“ weiter auszubauen. Denn, Kindern 
den schönen Tennissport nahezubringen und ihnen die nötigen Voraussetzungen 
zu vermitteln, ist für uns eine schöne Aufgabe. 

Die Abteilungsleitung
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Tischtennis
Hallo liebe Tischtennisfreunde!

Ich wünsche euch allen ein fröhliches und gesundes neues Jahr 2015. Ich hoffe, 
ihr seid alle gesund und munter ins neue Jahr gerutscht. Vielleicht hat es sich ja 
der ein oder andere von euch zum Vorsatz gemacht, sich noch mehr im Verein zu 
engagieren oder regelmäßiger am Trainingsbetrieb teilzunehmen. Ich für meinen 
Teil habe mir vorgenommen,  mehr Fotos und Bilder in unsere Berichte zu packen, 
da ein Bild ja bekanntlich mehr sagt als tausend Worte (was meine Schreibarbeit 
deutlich verkürzen würde :p ) und mehr darüber zu berichten, was außerhalb des 
Wettkampfbetriebs so bei uns passiert – Tabellen kann sich ja eh jeder selbst 
anschauen. (Super!!! Wir freuen uns drauf! Anmerkung der Redaktion ;-))

Einige von euch haben es vermutlich mitbekommen: Auch im Dezember fand  
wieder unser sogenanntes „Eltern-Kind-Turnier“ statt, bei dem unsere 
Jugendmitglieder ihre Eltern mehr oder weniger freiwillig mit in die Halle gezerrt 
haben und gemeinsam an ihrer Seite in einem Doppelwettbewerb ein paar 
Stunden damit zubrachten, ihr Können den Eltern zu demonstrieren und einfach 
einen spaßigen und schönen Abend miteinander zu verbringen. Und so kurz vor 
Weihnachten tut ein wenig Sport nochmal ganz gut. In diesem Zusammenhang 
sprechen wir nachträglich noch einmal David und seinem Vater einen herzlichen 
Glückwunsch zum Gewinn des Eltern-Kind-Turnieres aus. Im Finale konnten sie sich 
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gegen Huyngh und seinen Onkel durchsetzen. Und vielen Dank auch an all 
diejenigen, die dazu beigetragen haben, dass diese Veranstaltung nicht nur zu 
einem der sportlichen sondern auch kulinarischen Höhepunkte des Jahres in 
unserer Abteilung geworden ist.

Diese Veranstaltung haben wir gleichzeitig als Anlass genommen, einen neuen 
Jugendwart für die Abteilung von den Kindern wählen zu lassen. Marcel Schwartz 
(oben links im Bild) wurde von allen Wahlberechtigten zum neuen Jugendwart 
gewählt und sollte nun erster Ansprechpartner sein in Fragen, die die Jugend 
unserer Abteilung betreffen. Wir wünschen ihm viel Spaß und viel Erfolg in dieser 
spannenden Tätigkeit.

Zur Weihnachtsfeier am 13. Dezember (zu der es leider keine Fotos gibt...shame 
on me) beim Italiener unseres Vertrauens ist zu sagen, dass es auch dieses Mal 
wieder ein witzig spritziger Abend war. An der Mitgliederzahl unserer Abteilung 
gemessen würde ich aber sagen, dass für das nächste Mal noch Luft nach oben ist, 
was die Anzahl der Mitfeiernden betrifft. Nichtsdestotrotz war es ein sehr schöner 
gemeinschaftlicher Abend zum Ende des Jahres.

Wer sich für die momentanen Platzierungen unserer Mannschaften interessiert, 
kann sich die aktuellen Tabellen auf http://bettv.tischtennislive.de/ anschauen. 

Bis zum nächsten Erscheinen des TSV Echo wünsche ich euch allen viel Spaß und 
Erfolg!

Christopher
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Turnen

145 Turner/innen nahmen an den Vereinsmeisterschaften teil!

Aufgrund der zahlreichen 
Anmeldungen aus allen 
Hallen und Gruppen, wurden 
die Wettkämpfe in drei 
Durchgänge eingeteilt. In 
diesem Jahr gab es in allen 
Wettkampfklassen für den 
1. Platz einen Pokal. Die 
Kinder, Jugendlichen und  

Erwachsenen im Alter von 5 – 45+ Jahren freuten 
sich sehr über 26 Pokale! Alle Aktiven haben ihr 
Bestes gegeben und die vielen Zuschauer in 
der RoRo-Sporthalle konnten den ganzen Tag 
hervorragende Leistungen bestaunen.

Auch der 1. Vorsitzende des Vereins, Johann 
Müller- Albrecht, war beeindruckt und überreichte 
bei der Siegerehrung die Pokale. Platz 2 und 3 
erhielten Medaillen und alle Teilnehmer eine 
Rose.

Vielen lieben Dank allen Trainern, Helfern, 
Kampfrichterinnen und der EDV für die 
super Vorbereitung und Durchführung dieser 
Vereinsmeisterschaften. Ihr habt hervorragende 
Arbeit geleistet; großes Lob!

Pokalturnen KM 3  Linda, Tamara und Saskia holen Pokale
13 Turnerinnen der Wettkampfriege der TSV-Turnabteilung nahmen beim 
Jahrgangsbesten Pokalturnen im November teil. Im Jahrgang 2001 erturnte Linda 
Wichmann den 2. Platz mit der Bestwertung am Schwebebalken mit 14,50 Punkten. 
Im Jahrgang 1995-97 erturnte Tamara Röser ebenfalls den 2. Platz; bei den Frauen 
im Jg. 94 erreichte Saskia Stachelhaus den 3. Platz mit einer anspruchsvollen 
Bodenübung von 15,50 Punkten.
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Danke liebe Astrid, 

uns hat es allen wieder Spaß gemacht. Es war wie 
immer ein gelungener Abend.Wir freuen uns auf 
eine neue Herausforderung im nächsten Jahr.

Brigitte 

 

 

Pokalturnen KM 4   6 Pokale am Nikolaus erturnt!
125 Turnerinnen aus Berlin nahmen an diesem Wettkampf teil, vom TSV sogar 22 
Turnerinnen in den Jahrgängen von 2006 bis 1997. Für viele Turnerinnen ist dieser 
Einzel-Wettkampf der Einstieg in die Kür nach der Pflicht.
Herzliche Glückwünsche allen Turnerinnen!

Beim Weihnachts-
turnen, dem letzten 
Trainingstag vor den 
Ferien, hatten alle 
viel Spaß und sind 
ohne Trainingsplan 
sehr kreativ gewesen. 
Tolles Foto!

Brigitta Sandow

Eindrücke vom geselligen Frauenfünfkampf

Die Sieger von links nach rechts: Jana-Maria Kuhlow, Inge Zeßner, 
Marina Birkhoff, Ursula Flick, Lisa Röglin
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Art of Dance Company
Sabine Unterhofer - (030) 567 333 64 - artofdance@gmx.de

Badminton
Christina Ulbrich - (030) 415 85 26 - info@tsv-berlin-wittenau.de 

Ballett - Wittenauer Ballettratten
Angela und Patricia Stöbener - (030) 415 83 93 - stoebia@zedat.fu-berlin.de

Bogensport
Ingo Schumann - (030) 409 149 28 - inschu@kabelmail.de

Boogie-Woogie - Boogie Club Berlin
Katy Lather -  0177 / 746 46 08 - boogie-club-berlin@web.de

Cheerleading - Diamonds
Catrin Orgel - (030) 936 25 530 - coach-catrin@hotmail.de

Fit & Gesund
Martina Baier-Hartwig - (030) 415 68 67 - Baier-Hartwig@tsv-berlin-wittenau.de

Fechten
Christian Peters - (030) 455 50 66 - christian@geib-peters.de

Freizeitsport
Axel Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Jiu Jitsu
Andreas Gleisberg -  0173 / 212 33 03 - andreas.gleisberg@jiu-jitsu-berlin.de

Judo
Ralph Beutner - (030) 406 16 57 - ralph.beutner@arcor.de

Leichathletik
Veronika Reichert - (030) 284 57 240 - veronika.reichert@web.de

Majoretten - Twirling
Hannelore Selent - (030) 431 78 95 - selent@web.de

Milchzahnathleten
Hella Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Reha-Sport +
Stephanie Panzig - (030) 403 95 158 oder 0157 / 51093817  - rehasport@tsv-berlin-wittenau.de

Schwimmen
Kai Schiebold - (030) 403 83 74 - schwimmen@tsv-berlin-wittenau.de

Tauchen - TSV-SUB Diving Team
Jens Koch - (030) 674 61 030 - tauchen@kochjens.net

Tennis
Ralf Schwarz -  0176 / 518 72 923 - tsav-wittenau-tennis@gmx.de

Tischtennis
Holger Hackmann - (030) 431 26 02 - info@tsv-berlin-wittenau.de

Turnen
Brigitta Sandow - (030) 364 97 77 - brigitta.sandow@btfb.de

Ansprechpartner der Abteilungen
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Geschäftsstelle
Senftenberger Ring 53
13435 Berlin
Tel.: 030 / 415 68 67
Fax: 030 / 415 71 68
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de

Geschäftszeiten:
Di, Mi, Do  8:30 - 12:00 Uhr
Mi            16:00 - 18:00 Uhr
in den Ferien: nur Mi  9:00 - 18:00 Uhr

Vorstand
Johann Müller-Albrecht
1. Vorsitzender
Kontakt: 0173 / 453 49 72
mueller-albrecht@tsv-berlin-wittenau.de

Hans-Joachim Möbes 
Verwaltung und Finanzen
Kontakt: 030 / 305 30 90
moebes@tsv-berlin-wittenau.de

Bankverbindung:  
Berliner Volksbank  
BLZ 100 900 00  
Konto-Nr. 7 363 560 002
IBAN: DE79 1009 0000 7363 5600 02

Mehr Infos zum Verein und zu den Abteilungen, Termine und Aktuelles unter

www.tsv-berlin-wittenau.de
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